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Wie kann man sich auf ein Blackout vorbereiten?

Eventuell Batterien für Schnurlostelefone bereithalten
Funkgeräte/Walkie Talkie anschaffen

Im Falle eines Blackouts sollten diese Punkte beachtet werden:
Nur wirklich wichtige Telefonate (Notfälle!) mit dem Mobiltelefon durchführen
Gespräche kurz und prägnant halten
Persönliche Kommunikation/Nachbarschaftshilfe

Welche Maßnahmen wurden bereits umgesetzt/sind geplant?

Es wurde ein Sicherheitskonzept für die Stadtgemeinde Feldbach erstellt und aktuell sind folgende Aktivitäten geplant, um eine 
Kommunikation auch bei einem Blackout zu ermöglichen:

Festnetz: Anbindungen für ausgewählte Standorte (neuralgische Punkte) sicherstellen
Mobilfunknetz: Ausgewählte Mobilfunkstationen sollen adaptiert werden, um den Betrieb mittels 
einer externen Stromeinspeisung aufrecht zu erhalten.
Backbone-Netz: Aufrüstung der Knotenpunkte mit USV (unterbrechungsfreier Stromversorgung); 
Erhebung und Kostenschätzung in Arbeit

Durch die geplanten Maßnahmen soll bei einem Blackout die Kommunikation zumindest für die Einsatzorganisationen 
und Krisenstäbe sichergestellt sein sowie auch der Bevölkerung die Nutzung des Mobilfunks ermöglicht werden.

A1 Telekom Austria

Sicherheit hat einen 
hohen Stellenwert 

für A1.  Daher ist A1 
bemüht speziell für 

Feldbach Maßnahmen 
zu planen, welche das 
Sicherheitsgefühl der 
Bevölkerung erhöhen.


